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Abstract (en)
The method involves milling the feedstock in a milling unit (2) and cooling the feedstock with a liquid cryogenic cooling agent before or during the
milling process. The liquid cryogenic cooling agent is undercooled to a temperature below its boiling point before its delivery to the milling unit. The
liquid nitrogen is used as a cryogenic cooling agent. An independent claim is also included for a device for fine milling of the mill material.

Abstract (de)
Um insbesondere schwer mahlbare Produkte, wie Materialien mit gummielastischen, viskoelastischen oder plastischen Eigenschaften und/oder
Materialien, die aus unterschiedlichen Gründen eine hohen Agglomerationsbereitschaft der gemahlenen Partikel aufweisen, wie technische
Kunststoffe, Wachse, Pharmazeutika oder bestimmte Naturstoffe mahlen zu können, ist es bekannt, dem Mahlgut im Mahlraum ein verflüssigtes
kryogenes Kältemittel, bevorzugt flüssiger Stickstoff, zuzusetzen, wird, um das Mahlgut zu kühlen, damit zu verspröden und die Herstellung
kleiner Korngrößen zu erleichtern. Die genaue Dosierung des verflüssigten kryogenen Kältemittels gestaltet sich jedoch schwierig, da ein schwer
bestimmbarer Teil des verflüssigten kryogenen Kältemittels bereits vor dem Mahlvorgang verdampft, wodurch im Übrigen auch die Effizienz der
Kühlung beeinträchtigt und die Möglichkeit einer Regelung der Kühlung erschwert wird. Erfindungsgemäß wird das kryogene Kältemittel vor seiner
Zuführung an das Mahlgut unterkühlt, d.h. auf eine Temperatur unterhalb seiner Siedetemperatur gebracht. Dadurch gelangt das Kältemittel im noch
flüssigen bzw. unterkühlten Zustand in die Mahleinrichtung (2). Die Dosierung des flüssigen Stickstoffs lässt sich dadurch weit genauer einstellen
und die Effizienz des Kühlvorgangs wird erhöht.
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